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1. Anamnese / Aufklärung

2. Fotodokumentation

3. Messen und Wiegen

4. Anzeichnen Behandlungsregion

5. Ansetzen des Compounds

6. Behandlung

7. Nachsorge (Massage & PSM)

8. Bezahlung + Terminvereinbarung zur Kontrolle

Behandlungsablauf

Patientenaufklärung

Juristisch geprüft nach dt. Recht durch Kanzlei 

Eick & Partner, Hamm, (große med. Rechts-

abteilung mit 40 Anwälten nur für Ärzte).
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– Möglichst 1 Tag vor der Behandlung (nationale Gesetze anwenden)

– Ausfüllen der Aufklärungsbögen durch Patienten

• Patientenaufklärung über die Therapie allgemein (durch 

Helferin)

• Anamnesebogen (durch Helferin, muss der Arzt prüfen)

• Risikoaufklärung  (nur durch den Arzt)

Region angeben

handschriftliche Notizen oder Skizze vom Arzt

voraussichtliche Anzahl Behandlungen besprechen

Gesamt-Preis der zu erwartenden Behandlungsanzahl

– Unterschriften von Patient und Arzt unter Formulare

– NETZWERK Formulare sind juristisch geprüft!

Aufklärung

 Bei beiden Bildern gleiche Kleidung

 Spezielle Unterwäsche oder Vorher Foto dem Patienten 
aushändigen

 Das Haar sollte mit Haarclips zurückgehalten werden

 Brillen sollten entfernt werden

 Wenn die Hautstruktur dargestellt werden soll (Peeling, Laser, 
Meso): Make Up entfernen

 Ausschnitt so anlegen, dass nicht nur das Objekt, sondern auch 
seine Grenzen zu sehen sind

 Patient sollte sich drehen (vorn, 45 0, 90 0, Rückseite)

 Gerade Kopfhaltung

 Einverständniserklärung unterzeichnen lassen („Support“ auf 
Mitgliederseite)

Fotos:

Dokumentation
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Empfohlene Ansichten

Hinweis zur Fotodokumentation

Fotodokumentation wird für alle 

ästhetischen Behandlungen immer 

wichtiger.

Es gibt 2 Möglichkeiten der 

Aneignung für das Praxisteam:

1. Unsere Workshops 

2. Ebook im Apple Bookstore

kaufen

Dokumentation
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Maßband  - Umfangsmessung

 Immer identische Mess- bzw. Referenzpunkte benutzen (Nabel 
oder Fußboden – z.B. „3 cm unterhalb des Nabel“)

 NETZWERK-Tape verwenden, um immer die gleichen 
Druckverhältnisse bei der Messung zu gewährleisten

 Messen nach dem Ausatmen des Patienten

Dokumentation

6cm über Nabel

7cm unter Nabel

6cm über Nabel

7cm unter Nabel

Ultraschall - Fettdickenmessung

Jedes bildgebende Ultraschallgerät ist zur Messung der 

Fettschichtdicke einsetzbar. Exakte Messung.
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Das Wiegen des 

Patienten ist deshalb 

wichtig, weil wir 

überprüfen müssen, ob 

der Patient während 

der Behandlungszeit an 

Gewicht zugenommen 

hat.

Wiegen

Anzeichnen der Region 

und / oder der Injektionspunkte

Markieren der Abstände Markieren der Region
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Ansatz des Compounds

PPC + Additiv

Behandlung
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Kurze Erinnerung

Abstand 1,5 cm

Menge je Injektion 0,5 ml

Maximaldosis 100 ml 

Compound

Tiefe Gesicht 4-6 mm

Körper 10-12 mm

Behandlungsintervall 8 Wochen

Das NETZWERK PSM

Pain & Side effect Management

Mit der Behandlung

• Lokale oder topische Anästhesie für spezielle Fälle

Direkt nach der Behandlung durch Helferin

• Ultraschall Nach-Behandlung und Massage mit 

AfterCare Gel

Bis 7 bzw. 14 Tage nach der Behandlung durch Patient

• AfterCare Gel Massage 

Einen Tag vor und 10 Tage lang nach der Behandlung 

• Degozym (Bromelain & Papain)
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• Bei bestimmte Regionen wie Wangen, Hängebacken 

oderTrizeps oder sehr kleinen Fettpads kann 1ml 

Xylocain oder Lidocain (2% - ohne Vasoconstrictor) dem 

Compound beigemischt werden.

• 1ml Anästhesie Beigabe in einer Spritze mit 10ml 

PPC/Compound Mischung bringt eine wirksame 

Schmerzreduktion. Das typische Zahnschmerzgefühl der 

ersten 20 Minuten nach einer Wangen- oder 

Hängebackenbehandlung entsteht so nicht.

Pain & side effect management

Lokale Anästhesie

– Weite Kleidung bei einer Körperbehandlung anziehen, 

evtl. frisch gewaschene Kleidung mitbringen

– Nach der Behandlung: 30 Minuten Relaxing in der Praxis

– Während des 1. Tages - Viel Trinken! (Wasser)

– Sonne oder Solarium während der ersten Woche 

meiden, zur Vermeidung von Hyperpigmentierungen

1 Monat Sunblocker

– Bei sportlicher Betätigung: ev. Mieder!

Hinweise an den Patienten
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Bezahlung und Termin Kontrolle

Viele Arztpraxen rechnen ästhetische Leistungen vor der Behandlung ab.

Beispiel: Preis pro Behandlung

• Körper, Maximaldosis:
Beratung: 50,-- EUR (entfällt bei jeder weiteren Behandlung)

Behandlung: 300,-- EUR
Materialkosten: ca. 70,-- EUR
Gesamt:   370 - 420 € + Mwst. (499,80 €)

• Gesicht
Beratung: 50,-- EUR (entfällt bei jeder weiteren Behandlung)

Behandlung: 190,-- EUR
Materialkosten: ca. 10,-- EUR
Gesamt:   200 - 250 € + Mwst. (297,50 €)

• Weitere Abrechnungsbeispiele mit GOÄ Ziffern im Handout
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Faktor

Analog-

ziffer

Anzahl 1,0 1,5 2,3 3,5

Fettschürze,

Extirpation, analog 

2452A 2 163,20 € 244,80 € 375,36 € 571,20 €

zzgl. 19% MwSt. 31,01 € 46,51 € 71,32 € 108,53 €

Materialkosten 69,00 € 69,00 € 69,00 € 69,00 €

Summe 263,21 € 360,31 € 515,68 € 748,73 €

Eine Musterabrechnung

Dr. med. Johannes Müller-Steinmann, Kiel

GOÄ Ziffern für Injektions-Lipolyse
Für eine korrekt erstellte Rechnung muss sich an den GOÄ-Ziffern orientiert werden. 

Durch den Zusatz A für analog kann man verschiedene Ziffern passend verwenden. 

z.B.: 

GOÄ-Ziffer 252: Subkutane Injektion

(1-facher Satz: 2,33 €, 2,3facher Satz: 5,36 €, 3,5-facher Satz: 8,16 €… x Anzahl der Injektionen)

GOÄ-Ziffer 2442A: Implantation alloplastischen Materials zur Weichteilunterfütterung

GOÄ-Ziffer 2452A: Exstirpation einer Fettschürze


